
Der Vorstand des Fördervereins und 
Ihre Ansprechpartner 

 

 

Vorsitzender: Matthias Jäntsch 
  Bergfeld Süd 9, 31319 Rethmar 
  05138 / 9456 
  mailto:ma.jaentsch@htp-tel.de 
 
Stellvertreter: Max Digwa, Ortsbrandmeister 
  Gänsekamp 1, 31319 Rethmar 

01602467415 
  max-digwa@gmx.de 
 
Kassierer: Erich Sprengel 
  Ringstr. 3A, 31319 Rethmar 
  05138 / 709040 
  erich.sprengel@htp-tel.de 
 
Schriftführer: Robert Wittek 
  Am Sortenamt 29, 31319 Rethmar 
  01626899433 
  robert_wittek@yahoo.de 
 
Gerätewart: Diethelm Huch 
  Osterkamp 4, 31319 Rethmar 
  05138 / 3810 
  diethelm.huch@t-online.de 
 
 
Bankverbindung: 
 
Volksbank Sehnde 
IBAN:  DE34 2519 3331 7203 5412 00 
BIC:    GENODEF1PAT 

 

 

Stand: 10.01.2024 

 

Beitrittserklärung 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum 

Förderverein   der   Feuerwehr   Rethmar   e.V. 

 
Name,Vorname……….............................................................. 

 
Straße ...................................................................................... 
 

PLZ, Wohnort ........................................................................... 
 
Telefon ..................................................................................... 
 

E-Mail ……………………………………………..….………….. 
 
Geburtsdatum .......................................................................... 

 
Ort, Datum………..................................................................... 
 

Unterschrift .............................................................................. 

 
 

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich / Wir ermächtigen den „Förderverein der Feuerwehr Rethmar e.V.“ Zahlungen 

(Mindestbeitrag von 20,00 Euro / anderer Betrag: …………… pro Jahr) von mei-

nem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 

weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Förderverein der Feuerwehr auf mein 

/ unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Be-

lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten da-

bei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der mit diesem Antrag er-

fassten personenbezogenen Daten auf der Grundlage der DSGVO (EU-

Datenschutzgrundverordnung) durch den Förderverein der Feuerwehr Rethmar 

e.V. im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden. Diese Ein-

willigung kann jederzeit widerrufen werden. Mir / uns ist bekannt, dass dem Auf-

nahmeantrag ohne diese Einverständniserklärung nicht entsprochen werden 

kann. 

 

IBAN.......................................................................................... 
 
BIC............................................................................................ 

 
Gläubiger-ID DE0500000000287484 
 

Mandatsreferenz....................................................................... 
(wird vom Förderverein der Feuerwehr ausgefüllt) 
 

Ort, Datum ………..................................................................... 
 

Unterschrift ............................................................................... 

 

 
 
 

Förderverein

der

Feuerwehr Rethmar 

e.V.
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Die Ortsfeuerwehr Rethmar 
Zuverlässig seit über 140 Jahren! 
 

Im Jahr 1879 waren es ca. 40 Gründungsmitglie-

der aus Rethmar, die es sich zur Aufgabe mach-

ten, ihren Mitbürgern bei Bränden zur Hilfe zu ei-

len. Heute sieht das anders aus: 

Das Aufgabenspektrum der Freiwilligen Feuer-

wehr ist sehr breit gefächert. Längst gehören 

nicht mehr nur Brände dazu. Technische Hilfeleis-

tungen rücken immer stärker in den Vordergrund. 

Wasser- und Sturmschäden sowie Gefahrgutun-

fälle können ohne die Hilfe der Feuerwehr meist 

nicht behoben werden. 

Auch Verkehrsunfälle erfordern oft den Einsatz 

der Feuerwehr. Jede Sekunde zählt, wenn es da-

rum geht, Mitmenschen aus Ihren verunglückten 

Fahrzeugen zu retten. Dies geschieht durch die 

schnelle und kompetente Hilfe Ihrer Feuerwehr. 

Nur durch den freiwilligen Einsatz von heute ca. 

70 aktiven Feuerwehrfrauen und -männern ist 

dies möglich. 

Damit für alle Einsätze immer genügend Helfer 

zur Verfügung stehen, ist es der Ortsfeuerwehr 

sehr wichtig, junge Nachwuchskräfte auszubil-

den. In der Jugendfeuerwehr lernen 30 (!) 

Mädchen und Jungen im Alter zwischen 10 

und 16 Jahren in theoretischen und prakti-

schen Unterrichten die Feuerwehr kennen und 

werden auf ihren späteren Einsatz als aktives Feu-

erwehrmitglied vorbereitet. Außerdem werden der-

zeit ca. 20 Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren in 

der Kinderfeuerwehr auf ihre Aktivitäten in der Ju-

gendfeuerwehr spielerisch vorbereitet. Einen sehr 

hohen Stellenwert in diesen beiden Gruppen neh-

men höchst attraktive Freizeitaktivitäten, wie z.B. 

gemeinsame Zeltlager, Fahrten in Freizeitparks 

oder Besuche von Bundesligaspielen ein, die von 

unseren Jugendwarten und Betreuern organisiert 

und begleitet werden. 

 

Der Förderverein der Feuerwehr 
Rethmar e.V. 
 
Zur finanziellen Unterstützung der Freiwilligen Feu-

erwehr Rethmar wurde am 01.03.2002 der Förder-

verein von anfangs 13 Mitgliedern gegründet. 

Im Jahr 2023 sind es bereits deutlich mehr als 150 

Frauen und Männer, die Ihre Ortsfeuerwehr in die-

ser Form unterstützen. 

Um die stetig wachsenden Anforderungen, die an 

die Freiwilligen Feuerwehren gestellt werden, erfül-

len zu können, zählt jede Unterstützung. 

 
Helfen Sie! 

Werden auch Sie Mitglied! 

Durch Ihren jährlichen Beitrag helfen Sie unse-

rem gemeinnützigen Verein folgende Ziele zu 

erreichen: 

• Als das wichtigste Standbein der Ortsfeuer-

wehr Rethmar soll die Jugend- und Kinderfeu-

erwehr noch intensiver gefördert werden. 

• Um schneller und effektiver retten zu können, 

müssen spezielle Geräte, die sich immer auf 

dem neusten Stand der Technik befinden, an-

geschafft werden. Da solche Investitionen 

nicht immer von der Stadt Sehnde realisiert 

werden können, gilt es auch hier zu unterstüt-

zen – denn die Ausrüstung entscheidet im 

Ernstfall über den Erfolg der Einsätze! 

• Durch Informations- und Aufklärungsmateria-

lien bzw. – Veranstaltungen sollen unsere 

Mitbürger ausreichend vor Gefahren gewarnt 

und auf richtiges Verhalten im Ernstfall hinge-

wiesen werden. Erreicht wird dieses bereits 

jetzt durch Brandschutzerziehung in Schulen 

und Kindergärten. 


